
Frequently Asked Questions 

 

Wie schwierig ist es, das kyrillische Alphabet zu erlernen? 

Dies ist nicht so schwierig, wie viele denken. Sie werden das neue Alphabet bereits 

nach ein paar Wochen beherrschen! Das Kyrillische besteht aus 33 Buchstaben, 

davon sind 7 lateinische und 9 griechische Buchstaben. Diese kennen Sie bereits. 

(Die lateinischen brauchen Sie täglich, die griechischen kennen Sie wahrscheinlich 

aus der Mathematik.) Sie werden im Kurs sowohl die Druck- wie die Schreibschrift 

erlernen. Dies ist keine Hexerei! 

 

Ist Russisch eine schwierige Sprache? Kann ich das lernen? 

Das können Sie bestimmt! Russisch gehört zu den slawischen Sprachen, einem 

Zweig der indoeuropäischen Sprachen, zu denen auch Deutsch, Französisch oder 

Englisch gehören. Aus diesem Grund gibt es auch viele Gemeinsamkeiten. Es 

stimmt schon, dass die russische Grammatik recht komplex ist. Eine 

Herausforderung sind die 6 Fälle. Diese werden Sie sich schrittweise aneignen, so 

dass dies gut erlernbar ist. Es gibt aber auch Dinge, die einfacher sind, wie z.B. die 

Zeiten. So gibt es beispielsweise nur eine Vergangenheitsform und keinen 

bestimmten oder unbestimmten Artikel.  

 

Ich spreche bereits Russisch. Kann ich den Kurs trotzdem besuchen oder ist 

der nur für Anfänger*innen? 

Wir haben regelmässig Schülerinnen oder Schüler mit vorhandenen 

Russischkenntnissen im Kurs. Sei dies, dass ein Elternteil Russisch spricht oder 

dass sie vielleicht sogar ein paar Jahre in einem russischsprachigen Gebiet gelebt 

haben. Da der Russischkurs meist in kleinen Gruppen stattfindet, kann gut auf 

einzelne Bedürfnisse eingegangen werden. Gerade die Möglichkeit, Russisch als 

Schwerpunktfach zu belegen, kann für Muttersprachler*innen interessant sein.  

Falls Sie sich entscheiden, den Kurs zu besuchen, würden wir zuerst die 

Vorkenntnisse einschätzen und schauen, wo vielleicht noch Unsicherheiten 

vorhanden sind (Schrift, Grammatik etc.) Anschliessend würden wir entsprechende 

Übungen abgeben, Grammatik erklären etc. Zudem könnten Sie russische Literatur 

lesen, Texte schreiben etc. Wichtig dabei ist, dass Sie gerne auch einmal für sich 

arbeiten, während die anderen in der Klasse etwas anderes machen. 

 

Ist der Kurs ausschliesslich ein Sprachkurs? 

Der Fokus des Kurses liegt auf dem Erlernen der Sprache, jedoch gibt es 

selbstverständlich Raum für Kultur, aktuelles Geschehen, Geschichtliches u.v.m. 

Eine Sprache lernen heisst auch immer eine andere Kultur mit ihren Sitten und 



Gepflogenheiten kennenzulernen. Im Unterricht verwenden wir zudem ein bewährtes 

Lehrmittel, das immer wieder Brücken zu Russland baut und aufzeigt, wie es sich 

dort lebt.  

Warum sind es im Freifach Russisch 3 Lektionen pro Woche? 

Der Freifachkurs Russisch beinhaltet im Rahmen des Schulversuchs auch die 

Möglichkeit, ab GYM3 Russisch als Schwerpunktfach zu belegen und/oder ein 

international anerkanntes Sprachdiplom zu machen. Um dieses Niveau zu erreichen, 

sind für das Freifach Russisch 3 Wochenlektionen vorgesehen. In der folgenden 

Tabelle sehen Sie die Optionen, die Sie im Fach Russisch haben: 

 

 

 

Wie und wann melde ich mich an? 

Wie Sie in der Tabelle oben sehen, beginnt die Anmeldung fürs Freifach Russisch im 

ersten Semester GYM1. Sie werden dann per Mail einen Link für die Anmeldung 

erhalten. Der Russischkurs startet dann als Freifach im 2. Semester GYM1. 

 

Wie genau funktioniert dieser Schulversuch? 

Die obige Tabelle zeigt auf, welche Wahlmöglichkeiten Sie im Verlauf des 

Gymnasiums haben: Sie beginnen das Freifach Russisch im 2. Semester GYM1. 

Nach drei Semestern entscheiden Sie, ob und wie Sie weitermachen möchten. Dies 

sind Ihre Möglichkeiten: 

1. Sie machen weiter mit Russisch als Schwerpunktfach und wählen Ihr 

bisheriges Schwerpunktfach ab. 

2. Sie machen weiter mit Russisch als zusätzliches Schwerpunktfach. 

3. Sie belegen Russisch weiter als Freifach – für ein oder zwei zusätzliche Jahre. 

4. Sie hören auf. 

 

Wieviel Aufwand bedeutet das Fach Russisch für mich? 

Sie werden viel Zeit zum Üben haben, sodass sich im Freifach der Aufwand für 

Hausaufgaben im Rahmen hält (ca. 20-30 Minuten pro Woche). Wenn Sie 

regelmässig am Unterricht teilnehmen, kommen Sie gut mit.  



Im Schwerpunktfach ist der Aufwand dann etwas höher: ca. 1 Stunde pro Woche + 

Test-Vorbereitung. 


